
Ja, ich betrachte deinen Himmel,

die Werke deiner Finger: Mond und Sterne, die du befestigt hast –

Was sind die Menschen, dass du an sie denkst,

ein Menschenkind, dass du nach ihm siehst?

Wenig geringer als Gott lässt du sie sein,

mit Würde und Glanz krönst du sie.

Du lässt sie walten über die Werke deiner Hände.

Alles hast du unter ihre Füße gelegt:

Schafe, Rinder, sie alle, und auch die wilden Tiere,

Vögel des Himmels und Fische des Meeres,

alles, was die Pfade der Meere durchzieht.

Adonaj, du herrschst über uns alle.

Wie machtvoll ist dein Name auf der ganzen Erde.

Buch der Psalmen 8,4-10 (Bibel in gerechter Sprache)

Dinge, für die es sich zu leben lohnt

 Frühnebel auf den Feldern
 von Vogelzwitschern vor dem Fenster geweckt werden
 Menschen bei einer Tätigkeit beobachten, von der sie ganz be-

geistert sind
 Sonnenuntergänge über der Nordsee
 der Sternenhimmel in einer eiskalten Nacht
 einem Kind beim Spielen zusehen
 Waldduft
 die ersten Kamelienblüten des Jahres
 Spazierengehen am See
 Rehe auf dem Feld entdecken
 …

Halten Sie Augen und Ohren offen und erweitern Sie die Liste nach Belie-
ben!
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